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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

● hang eine rechtliche Einschät-
zung abgeben. Am 6. April 
schickte er diese an die Stadt. 
Doch erst jetzt – sechs Monate 
später – hat der Magistrat die 
Stellungnahme in einer leicht 
gekürzten Fassung an die Stadt-
verordneten weitergegeben.

Anders als die Mehrheit von 
SPD und FDP kommt der Exper-
te zusammenfassend zu dem 
Schluss, dass ein Erwerb des 
Grundstücks durch die Stadt 
sinnvoll ist, weil die Stadt nur 
so in eine Verhandlungspositi-
on gegenüber dem Kraftwerk-
betreiber „Innogy“ kommt und 
auf diese Weise Einfl uss auf die 
Preisgestaltung nehmen kann. 
Darüber hinaus zerstreut der 
Fachanwalt auch die Beden-
ken der SPD-FDP-Koalition, das 
Grundstück zu kaufen, ohne es 
eingehend besichtigen zu kön-
nen. „Dies erscheint mir als 
nicht risikobefrachtet“, schreibt 
er.

Die Schwalbacher Grünen 
nehmen den Magistratsbericht 
zum Anlass, die Bürgermeiste-
rin und die SPD-FDP-Koalition 
erneut aufzufordern, die Kauf-
verhandlungen voran zu brin-
gen. „Wenn die Koalitionspar-
teien ihre Blockadehaltung 
nicht aufgeben, könnte eine 
historische Chance unwieder-
bringlich verloren sein“, heißt 
es in einer aktuellen Presse-

Die Diskussion um den 
möglichen Kauf des Grund-
stücks in der Adolf-Da-
maschke-Straße, auf dem 
das Fernheizkraftwerk 
steht, geht in eine neue 
Runde. Der Magistrat hat 
jetzt eine rechtliche Ein-
schätzung des von ihm be-
auftragten Rechtsanwalt 
Jörg Ploghaus veröffentli-
cht, in der dieser den Kauf 
noch einmal empfi ehlt, 
damit die Fernwärmepreise 
in der Limesstadt sinken.

Wie berichtet hat die Stadt-
verordnetenversammlung be-
reits im Jahr 2011 beschlos-
sen, dass Bürgermeisterin Chri-
stiane Augsburger (SPD) über 
den Kauf des Grundstücks ver-
handeln soll. Seither werden 
jedes Jahr 1,5 Millionen Euro 
für einen möglichen Abschluss 
in den Haushalt eingestellt.

Nachdem die Nassauische 
Heimstätte als Besitzerin des 
Grundstücks Ende vergangenen 
Jahres erstmals ernsthafte Ver-
kaufsabsichten signalisiert hat, 
hat die neue Koalition aus SPD 
und FDP aber erst einmal abge-
bremst. Zu groß sei das Risiko, 
am Ende auf Schadenersatzfor-
derungen des Betreibers „Inno-
gy“ sitzen zu bleiben.

Fachanwalt Jörg Ploghaus 
sollte in diesem Zusammen-

Mehr Show als Lesung. Viel Spaß hatten die rund 40 Zuhörer, die am vergangenen Don-
nerstag die Lese-Show von Krimi-Autor Dietrich Faber in der Stadtbücherei erlebten. Vor allem, 
wenn er in die Rolle des Manni Kreutzers schlüpfte und zur Gitarre griff, wurde es richtig lustig. 
Mehr zu der ungewöhnlichen Lesung fi nden Sie auf Seite 8.  Foto: A. Schlosser
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Termine
Veranstaltungen

Mittwoch, 18. Oktober: 
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten von 17 bis 18 
Uhr im Raum 004 im Rathaus.

Mittwoch, 18. Oktober: In-
formationsveranstaltung der 
Interessengemeinschaft Fern-
wärme mit Rechtsanwalt Jörg 
Ploghaus um 19.30 Uhr im 
kleinen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 19. Oktober: 
Kindertheater „Hans im Glück“ 
um 10 Uhr im Bürgerhaus.

Donnerstag, 19. Oktober: 
Vortrag mit Livemusik „Lu-
ther und die Musik“ mit De-
kanatskantor Bernhard Mosel 
von 19.30 bis 21.30 Uhr auf 
der Empore der katholischen 
Kirche St. Pankratius.

Donnerstag, 19. Oktober: 
Kammermusikabend mit 
Henryka Tronek um 19 Uhr 
in der evangelischen Limes-
gemeinde.

Samstag, 21. Oktober: Lokal-
schau des Keintierzüchterver-

Der von der Stadt beauftragte Fachanwalt widerspricht der Auffassung der SPD-FDP-Koalition
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Stadt sollte Grundstück kaufen
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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erklärung. Das Zögern der Ko-
alition sei unverständlich und 
habe bereits jetzt der Verhand-
lungsposition der Stadt „er-
heblich geschadet“. Gerade die 
weniger gut betuchten Mieter 
in der Limesstadt seien es, die 
unter hohen Preisen leiden. 
Der Magistrat müsse seinen 
Worten nun Taten folgen las-
sen und das Grundstück kau-
fen, meinen die Grünen. 

Christiane Augsburger 
wehrt sich indes gegen die Be-
hauptung, sie würde die Ver-
handlungen verzögern. Bei 
der Vorstellung des Haushalts-
plans 2018 erklärte sie, die 
Nassauische Heimstätte sei 
nicht bereit, das Grundstück 
an die Stadt zu verkaufen.

Infoveranstaltung

Ausführliche Informationen 
über die Fernwärmeproble-
matik, über die Rückzahlun-
gen von „Innogy“ und wie man 
sich gegen zu hohe Fernwär-
merechnungen wehren kann, 
gibt es am heutigen Mittwoch 
bei einer Veranstaltung der 
Interessengemeinschaft Fern-
wärme, die um 19.30 Uhr im 
kleinen Saal im Bürgerhaus 
beginnt. Dabei wird auch 
Rechtsanwalt Jörg Ploghaus 
anwesend sein.  MS

eins von 14 bis 19 Uhr im Bür-
gerhaus

Samstag, 21. Oktober: Be-
gegnungscafé der Flüchtlings-
hilfe Schwalbach um 15 Uhr 
in der Flüchtlingsunterkunft 
„Am Westring“.

Sonntag, 22. Oktober: Lokal-
schau des Keintierzüchterver-
eins von 10 bis 17 Uhr im Bür-
gerhaus

Montag, 23. Oktober: Stadt-
gespräch „Einkaufen in 
Schwalbach“ für Einzelhänd-
ler und Gewerbetreibende um 
19 Uhr im Bürgerhaus.

Dienstag, 24. Oktober: Kam-
mermusikabend der Frankfur-
ter Sparkasse 1822 „Klavier 
Solo“ von 20 bis 22 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Mittwoch, 25. Oktober: Jah-
reshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Schwal-
bach um 18 Uhr im Raum 6 
im Bürgerhaus.

 
Stadtbücherei

Mittwoch, 18. Oktober: Bil-
derbuchnachmittag mit „Wie 
werd ich bloß den Hickauf 
los?“ um 15.15 Uhr.

Mittwoch, 25. Oktober: Bil-
derbuchnachmittag mit „Lie-
selotte bleibt wach“ um 15.15 
Uhr.

Familie Lehnert  
Alte Königsteiner Straße 1  ●  65779 Kelkheim

www.zumgoldenenloewen.de  ●  Tel. 06195 / 99070

Jetzt  

aktuell !
Frische Muscheln 
     ab 20. Oktober

Hauptstraße 119   ■   65843 Sulzbach
Telefon 0 61 96 / 2 29 61

■

■

■ 

■ 

■

■  Inspektion – Service
■  Elektrik-, Klimaservice
■  Bremsen, Auspuff
■  Unfallinstandsetzung
■  AU-Abnahme und HU  
     
      einer amtl. anerkannten Überwachungs-
      organisation)

Reparaturen aller Fabrikate

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Maler Dehmel
Maler- und Lackierermeister
Gärtnerweg 8  .  65824 Schwalbach
06196-83525  .  malerdehmel@web.de

Alle Maler- und Tapezierarbeiten  –  Innenräume und Fassaden –
kompetente Beratung  –  solide, preiswerte, schnelle Ausführung

Fortsetzung auf Seite 3

Restaurant im Tennisclub
Angebot nur vom 18.10.–24.10.:

Kürbissuppe 4,90 €

 
und Kroketten 10,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Am Erlenborn 5, 01696-85183 

Silkes Kosmetikstübchen

Socken für
Obdachlose
� Zum zweiten Mal findet die
Aktion „Socken für Obdach-
lose“ in „Silkes Kosmetik-
stübchen“ am Marktplatz 9
statt.

„Wer mir die meisten selbst-
gestrickten Strümpfe ab Größe
39 bis einschließlich 14. No-
vember bringt, bekommt dafür
kostenlos eine medizinische
Fußpflege“, erklärt Silke Block,
die seit über 20 Jahren Inhabe-
rin von „Silkes Kosmetikstüb-
chen“ ist. Alle gespendeten
Strümpfe kommen den Ob-
dachlosen des Haus Mühlberg
in Bad Homburg zugute.
Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer
0173/4302112. red

� Begeisterte Leserinnen aus
Schwalbach stellen am
Dienstag, 24. Oktober, im
Frauentreff ihre Lieblings-
bücher vor.

Beginn ist um 19.30 Uhr in
den Räumen des Frauentreffs
am Marktplatz. Die Frauen
geben in gemütlicher Atmo-
sphäre Inhaltsangaben und
kleine Leseproben aus den
Büchern. red

Unfall nach Diebstahlversuch
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Dieb löste die 
Radmuttern
● Erneut wurde versucht, 
Reifen von einem Pkw zu 
stehlen.

In der Nacht zum Donners-
tag versuchte ein unbekannter 
Täter die Reifen eines in der Ba-
dener Straße geparkten Audi A4 
zu entwenden. Der Langfi nger 
hatte bereits sämtliche Radmut-
tern eines Vorderreifens gelöst, 
wurde dann aber gestört. Als der 
Besitzer des Wagens am Morgen 
losfahren wollte, löste sich der 
Reifen und das Auto fi el auf die 
Bremsscheibe. Der Sachscha-
den beläuft sich auf rund 3.500 
Euro. Die Polizei in Eschborn er-
mittelt jetzt wegen versuchten 
Diebstahls und einem gefähr-
lichen Eingriff in den Straßen-
verkehr. Hinweise werden unter 
der Rufnummer 9695-0 entge-
gen genommen.  pol

Im Schwalbacher Frauentreff
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Lieblingsbücher

Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Neu: große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 -18.30 Uhr, Sa. 8.30 -14.00 Uhr

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
mailto:malerdehmel@web.de
mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
http://www.zumgoldenenloewen.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Martin (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

So

   
  

 
www.christusgemeinde-schwalbach.de  

  

                                                                                                                           In dem Moment, in dem man erkennt,
                                                                                                                           dass den Menschen, den man liebt,
                                                                                                                           die Kraft zum Leben verlässt,
                                                                                                                           …wird alles still.                                                                                                                                     Iris Gumpert

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Heinz Bathelt
* 3. September 1941    † 12. Oktober 2017

                                                                                                             In Liebe und Dankbarkeit
                                                                                                             Karin Bathelt
                                                                                                        Belinda und Lutz Spielberger mit Laura
                                                                                                        Markus Bathelt
                                                                                                        im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 20. Oktober 2017, um 12.00 Uhr in Frankfurt am Main auf dem West-
hausener Friedhof, Kollwitzstraße 27, statt.
Anstelle eventuell zugedachter Kränze oder Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten der Bärenherz-Stiftung,
Deutsche Bank Wiesbaden, IBAN: DE2151070024 0018181800, BIC: DEUTDEDB510, Stichwort: Heinz Bathelt.

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Immer mittwochsImmer mittwochs
lokal informiert. lokal informiert. 

Unsere Stadtzeitung.

Mi 18.10. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
So 22.10. P   9.30 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 25.10. PP    8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
      9.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
 
 

Termine  
St. Pankratius 
montags    9.30 Uhr: Eltern-Kind Gruppe P  19.10. 19.30 Uhr: Luthe
dienstags    9.30 Uhr: Eltern-Kind-Grupp                    Bernh
mittwochs  17.45 Uhr: Jugendmusikgruppe                                       kantor
  20.00 Uhr: Kirchenchorprobe          M  24.10. 15.00 Uhr: Senio
donnerstags   9.30 Uhr: Eltern-Kirnd-Gruppe P   25.10. 15.00 Uhr: Senio
sonntags          10.45 Uhr: Gemeindekaffee                                                              einm
              Weis
             
 

www.katholisch--schwalbach.de 

Mi 18.10. M
So 22.10. P
Mi 25.10. P

M

Termine 

P  19.10. 19.30 Uhr: Luther und die Musik 
                   Bernhard Zosel, Dekanats- 
                                 kantor, Kronberg 
M  24.10. 15.00 Uhr: Seniorenrunde-Märchent 
P   25.10. 15.00 Uhr: Senioren Treff- Es war  

                                      einmal - Hexen und  
      Weise aus den Märchen 

www.katholisch-schwalbach.de 

Do. 19.10. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt) 
 

   19.00 Uhr Kammermusikabend - Werke von Schubert u. Corelli 
    Henryka Tronek, Violine &Anke Brunsmann, Klavier 
    Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 
 

So. 22.10. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Christine Gengenbach) 
Mo. 23.10. 10.00 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 0 bis 15 Monate 

15.00 Uhr Minimaxis von 1 Jahr bis 3 Jahre              
   16.00 Uhr  Maxis von 3 Jahre bis 6 Jahre              
 
Pfarrerin Christine Gengenbach, Kirchenmusiker Jürgen Piel, Familienreferentin Eva Witte 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 Email: info@Limesgemeinde.de 

So 22.10. 10:00 Uhr Gottesdienst (Bernd Schneider)  
    parallel Kinderbetreuung 
         
         
www.efg-schwalbach.de 

So 22.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
   (Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp) 
Mi 25.10. 14.30 Uhr Seniorentanzen 

 
Freitag, 27.10., 19 – 21.30 Uhr Frauensachenbazar 

 
Zu weiteren wöchentlichen Terminen 

 (Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

So 22.10. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kath. Kapelle, Badener Str. 23 
(Klaus Heid)     

                                                Parallel Kindergottesdienst    
   
Hauskreise finden montags, dienstags und mittwochs statt. 
Tel: 06196-9699520 

  

  

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:info@friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:info@Limesgemeinde.de
http://www.efg-schwalbach.de
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Schwalbacher Spitzen

Zeit zum Gegensteuern

Schwalbacher SpitzenSchwalbacher Spitzen

Zeit zum Gegensteuern
Hätte der 

Schriftstel-
ler Michael 
Ende vor fast 
40 Jahren 
wirkliche eine 
„Unendliche 
Geschich-

te“ schreiben wollen, hätte 
er nicht über Gnome und 
Glücksdrachen geschrieben, 
sondern über die Schwalba-
cher Fernwärme. Denn der 
Streit um gerechte Preise für 
die Wärme in den Häusern 
der Limesstadt währt fast 
schon so lange wie die Wohn-
stadt steht.

Und ein Ende ist nicht 
in Sicht. Mittlerweile ist es 
schon wieder sechs Jahre 
her, dass die Stadt Schwal-
bach einen Hebel entdeckt 
hat, mit dem sie künftig viel-
leicht für ihre Bürger beim 
Preispoker mitspielen kann 
– den Kauf des Grundstücks 
in der Adolf-Damaschke-
Straße, auf dem das Kraft-
werk steht.

Doch die Gemengelage 
ist schwierig und das Bezie-
hungsgefl echt zwischen der 
Stadt, dem Kraftwerksbe-
treiber „Innogy“, der Nas-
sauischen Heimstätte, der 
Interessengemeinschaft Fern-
wärme und den Fernwär-
mekunden extrem kompli-
ziert. Daher müssten alle, die 
faire Preise wollen, an einem 
Strang ziehen. Doch stattdes-
sen ist die Stadt seit der Kom-
munalwahl im vergangenen 
Jahr in Sachen Fernwärme 
eher zurückgefallen als vo-
rangekommen.

Das jetzt offi ziell vorlie-
gende, ziemlich eindeutige 
Gutachten des Fachanwalts 
sollte allen Zweifl ern bei SPD 
und FDP den Mut geben, end-
lich grünes Licht für ernst-
hafte Kaufverhandlungen zu 
geben. Andernfalls sind sie 
dafür verantwortlich, wenn 
ein Großteil der Schwalba-
cher auch in Zukunft zu viel 
bezahlen muss. 

         Mathias Schlosser

Eine unendliche Geschichte

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Zu verkaufen: Sprossenwand, 
Massivholz, für Kinder EUR 70,-, 
Reise-Klappbett, Leinen, blau für 
Baby EUR 40,-. Tel. 81439

Verkaufe Eisenbahn Märklin HO 
M-Gleis mit 4 Loks, 24 Anhän-
gern, sehr vielen Gleis-Teilen, 
Trafo, Häusern, Lampen, Bäumen, 
Brückenteilen usw. (60er-80er). 
Der Zustand ist zwischen gut und 
ausreichend; VB EUR 500,-; in 
Schwalbach. Tel. 06196/948733 
ab 18:00 Uhr

Suche günstige 1 ZKB für ru-
higen Studenten (25). Nur MTK, 
vorzugsweise Schwalbach, gute 
RMV-Anbindung an Frankfurt. 
Tel. 06196/85746

Wenn auch Sie eine private Klein-
anzeige aufgeben möchten, schicken 

Sie Ihren Text an anzeigen@
schwalbacher-zeitung.de

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler

Wenn man das Sparkassen-
KidsKonto Adler hat.

Exklusiv erhalten Kids von 0 bis 13 Jahren
die Kontoausweiskarte im Adler-Look.
Kids ab 7 Jahre können sich eine von
1.000 kostenfreien Jahres-Mitgliedschaften
im Junior-Adler Kids Club von Eintracht
Frankfurt sichern.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 21.10. u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 26.10.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 21.10.17 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Sa., 21.10.17 Kelkheim, 15 – 19 Uhr
Stadthalle, Gagernring 1

So., 22.10.17 Hattersheim, 10 – 16 Uhr
Globus,
Heddingheimer Straße 22

Di., 24.10.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

●

●

Workshop für Bühnenpoesie unter Anleitung des Profi-Poetry-Slammers Dalibor Marković
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schwere deutsche Sprache
●

●

ler einzuladen. Davon, was 
die insgesamt 17 Jugendlichen 
vom Profi  gelernt haben, konn-
ten sich Eltern, Geschwister, 
Freunde und weitere Gäste bei 
einer öffentlichen Präsentation 
in der gut gefüllten Stadtbüche-
rei überzeugen.

Es war erstaunlich, teils be-
rührend und regte zum Nach-
denken an, was die Kinder und 
Jugendlichen zu sagen hatten. 
In Reimen, Raps und auch Pro-
satexten verpackt, legten sie 
ihre Sicht auf die Welt dar, er-
zählten aus ihrem Leben, spra-
chen über Zusammenhalt und 
Ausgrenzung, Vielfalt und Ein-
falt, appellierten an gegensei-
tige Rücksichtnahme sowie To-
leranz, hinterfragten ironisch 

den Dialog der Generationen 
oder setzten sich mit der Bedeu-
tung von Sprache auseinander.

Auch Dalibor Markovi ć, der 
selbst bundesweit sowie inter-
national auf der Bühne steht, 
zeigte sich begeistert von dem, 
was sich die Schwalbacher Ju-
gendlichen innerhalb weniger 
Tage erarbeitet hatten. Dabei 
standen die Schüler aus den In-
tensivklassen, die Deutsch gera-
de erst als Zweitsprache erler-
nen, ihren Altersgenossen aus 
den Regelklassen in nichts nach 
- selbst wenn Florian, mit zwölf 
Jahren einer der Jüngsten in 
der Runde, seinen Beitrag mit 
dem Ausruf beendete: „Deut-
sche Sprache, schwerste Spra-
che!“  red

Im Rahmen der inter-
kulturellen Wochen war 
der Lautpoet, Beatboxer 
und Poetry-Slammer Da-
libor Marković in Schwal-
bach zu Gast und vermit-
telte im Rahmen eines drei-
tägigen Workshops Schü-
lern der Klassenstufe acht 
sowie Schülern aus Inten-
sivklassen der Albert-Ein-
stein-Schule Kenntnisse in 
verschiedenen Stilarten der 
Bühnenpoesie.

Dank der fi nanziellen Unter-
stützung der Mainova AG, war 
es dem städtischen Jugend-
bildungswerk zusammen mit 
der Kulturkreis GmbH und der 
Schule gelungen, den Künst-

Zwar noch nicht „abge-
nommen“, doch früher als 
geplant fertig wurde die 
Straße „Am Sportplatz“. 
Ebenso ist die daneben lie-
gende BMX-Strecke nun wie-
der geöffnet.

Nach dem Austausch der 
Hochdruck-Gasleitung am Stra-
ßenrand wurde das 230 Meter 
lange und mit Schlaglöchern 
übersäte Sträßchen zwischen 
den Schwalbacher Sportplät-
zen und dem Krankenhaus von 
Grund auf neu hergestellt. Die 
Breite von 3,50 Metern blieb be-
stehen, zwei Ausweichbuchten, 

Acht- und Intensivklässler präsentierten berührende und nachdenkliche Reime, Raps und Prosa-
texte zum Abschluss ihres Poetry-Slam-Workshops mit Dalibor Marković (2.v.r.).  Foto: mag

Die Straße „Am Sportplatz“ ist fertig saniert und auch die 
BMX-Strecke (links) wieder genutzt werden.  Foto: mag

eine teilweise Bankettbefesti-
gung und schließlich „Berliner 
Kissen“ zur Geschwindigkeits-
reduktion kamen hinzu. 

An der BMX-Strecke wurde 
der Betrieb mit Beginn der 
Herbstferien wieder aufgenom-
men. 

Der Straßenabschnitt nahe 
der BMX-Strecke ist verkehrs-
beruhigter Bereich, das heißt 
dort darf nur sieben Stundenki-
lometer schnell gefahren wer-
den. Auf dem Rest der Strecke 
gilt Tempo 30. Für diese Bau-
maßnahme sind im städtischen 
Haushaltsplan dieses Jahres 
175.000 Euro eingestellt.  red

Termine
 

Clubs und Vereine

Freitag, 20. Oktober: Se-
niorencafés von 15 bis 17 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage 
und in der alten Schule.

Dienstag, 24. Oktober: Buch-
vorstellung „Das ist mein 
Lieblingsbuch“ um 19.30 Uhr 
im Frauentreff.

Auch BMX-Strecke an den Sportplätzen ist wieder befahrbar
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Schlaglöcher 
sind verschwunden

Türkische Küche

Leicht und lecker
� Die Schwalbacherin Lale
Akdogan stellt am Montag,
6. November, im Frauentreff
die türkische Küche vor.

Ab 17.30 Uhr bereitet sie zu-
sammen mit Frauen, die gerne
etwas Neues kennenlernen
möchten, ein türkisches Menü
zu. Dabei führt sie in die
Besonderheiten der türkischen
Küche ein. Die Teilnehmerin-
nen sollten ein Küchenbrett
und ein Messer mitbringen.
Anmeldungen nimmt Petra
Wiederhold-Schmidt unter
der Telefonnummer 1080 ent-
gegen. red

Behindertenbeauftragter

Sprechstunde
� Die nächste Sprechstunde
des Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Schwalbach
findet am heutigen Mittwoch
statt. 

Robert Kaufmann ist um 17
Uhr im Raum 004 im Rathaus
anzutreffen. Bei Fragen und
Anliegen ist er auch unter der
Telefonnummer 568892 zu er-
reichen. red

http://www.frankfurter-sparkasse.de/kidskonto-adler
http://www.wm-aw.de
http://www.weiss-maerkte.de


4    18. OKTOBER 2017                                                       S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   44. JAHRGANG  NR. 42

Mitteilungen aus dem Rathaus
Öffentliche Auslegung des Entwurfs 
der Haushaltssatzung 2018

Gemäß § 97 Abs. 2 HGO wird hiermit öffentlich bekannt gegeben, 
dass der Entwurf der Haushaltssatzung 2018 mit den Anlagen in der 
Zeit 

vom 16.10.2017 bis 27.10.2017

während der Dienststunden im Rathaus, Zimmer 204, Marktplatz 
1 – 2, 65824 Schwalbach am Taunus, öffentlich ausliegt. Er kann 
zudem im Internet unter www.schwalbach.de abgerufen werden.

Schwalbach am Taunus, 
Monika Maier, Stadträtin

1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
2.  Instandsetzungsarbeiten an Verkehrsfl ächen im Rahmen des 

Straßenbauprogramms 2017 der Stadt Schwalbach a. Ts.

3. Vergabenummer: 19/2017

4. Ausführungsfristen: Beginn: unmittelbar nach Auftragsvergabe

5. Ort der Ausführung: Schwalbach am Taunus

6. Art und Umfang der Leistungen:

Instandsetzungsarbeiten an Verkehrsfl ächen

ca. 470 m³ Bodenaushub, Abfuhr
ca. 10 St. Einsatzstellen
ca.  200 m² Asphaltaufbruch
ca.  1200 m² Gehwegaufbruch
ca.  600 m neue Bordanlage
ca. 60 t  Einbau Asphalttragschicht
ca. 16 t  Einbau Gussasphalt
ca. 1100 m² Einbau Betonsteinpfl aster

7. a)   Verdingungsunterlagen können beim Magistrat der Stadt 
Schwalbach am Taunus, Bau- und Planungsamt, IV. Oberge-
schoss, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus,

 -  nach Voranmeldung gegen Vorlage des quittierten Original-
Einzahlungsbeleges in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
an allen Werktagen – außer samstags – abgeholt oder

 -  auf schriftliche Anforderung, welcher der quittierte Original-
Einzahlungsbeleg beigefügt sein muss, per Post zugesandt
werden.

    b)  Für die Verdingungsunterlagen sind 40,00 1 zu zahlen. Bei 
Zusendung     durch die Post sind zusätzlich 5,00 1 bei Inland 
oder 10,00 1 bei Auslandsversand für Porto- und Verpackung 
zu zahlen. Der Betrag ist auf die Konto-Nr. 0049 000 049, BLZ 
512 500 00,IBAN: DE50 5125 0000 0049 0000 49 bei der 
Taunus Sparkasse mit dem Vermerk

  Instandsetzungsarbeiten an Verkehrsfl ächen
im Rahmen des Straßenbauprogramms 2017
der Stadt Schwalbach a. Ts.

  einzuzahlen. Der Betrag wird nicht zurückerstattet.
Einreichung von Verrechnungsschecks ist nicht möglich.

    c)  Die Verdingungsunterlagen können ab dem 16.10.2017
angefordert werden.

8. a)  Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin eingehen 
und sind 1-fach einzureichen.

    b)  Anschrift für die Abgabe der Angebote:
Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus
Marktplatz 1 – 2
65824 Schwalbach am Taunus

    c)  Äußere Anschrift: Instandsetzungsarbeiten an Verkehrs-
fl ächen im Rahmen des Straßenbauprogramms 2017 der 
Stadt Schwalbach a. Ts.

    d)  Angebote sind in deutsch einzureichen.

    e)  Aufteilung in Lose: nein

9. a)  Zur Eröffnung der Angebote werden nur Bieter oder deren    
Bevollmächtigte zugelassen.

    b)  Eröffnung der Angebote:
14. November 2017, 10:00 Uhr
im Rathaus der Stadt Schwalbach am Taunus, Zimmer 302,
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus

10. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 14. Dezember 2017.

Von den Unternehmen ist dem Angebot der Nachweis ihrer Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB Teil A § 
6 (3) Ziffer 2 Punkte a) bis i) beizufügen; für die Punkte e) bis h) ist 
eine Eigenerklärung ausreichend.

11.  Eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von  5 %- und eine 
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 3 % des Auftrag-
wertes wird im Falle der Auftragserteilung verlangt.

Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen ist der Regierungspräsident Darmstadt, Postfach 11 
12 53, 64227 Darmstadt, zuständig.

Schwalbach am Taunus, 10. Oktober 2017
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Monika Maier, Stadträtin

1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
2. Schreinerarbeiten Innentüren für eine 2-geschossige Kinderta-
gesstätte (KiTa am Park) der Stadt Schwalbach a. Ts.

3. Vergabenummer: 15/2017

4. Ausführungsfristen: 30.01.2018 – 05.03.2018

5. Ort der Ausführung: Schwalbach am Taunus

6. Art und Umfang der Leistungen:
  Schreinerarbeiten Innentüren zum Neubau einer

2-geschossigen Kindertagesstätte

 Dachform: Flachdach
 Gründung: Streifenfundamente, nicht unterkellert
  Rohbau: Konventioneller Massivbau 

(Mauerwerk und Stahlbeton)
 Gebäudeabmessungenca. h/b/l 8,00m/23,00m/45,00m
 BRI:   ca. 6.400 m³
 BGF a-c:   ca. 1.790 m²

 Schreinerarbeiten:
 47 Stk. Stahlumfassungszargen mit Holztürblättern 
  davon 6 Stk. T30-RS 
 14 Stk.  Holzstockzargen Birke mit Holztürblättern 
  davon 2 Stk. T30-RS 

 1   Stk. Faltwand mit 6 Elementen + 1 Türfl ügel 
 13 Stk.  Obentürschließer (unterschiedliche Ausführungen)

    a)  Verdingungsunterlagen können beim Magistrat der Stadt 
Schwalbach am Taunus, Bau- und Planungsamt, IV. Oberge-
schoss, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus,

 -  nach Voranmeldung gegen Vorlage des quittierten Original-
Einzahlungsbeleges in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
an allen Werktagen – außer samstags – abgeholt oder

 -  auf schriftliche Anforderung, welcher der quittierte Original-
Einzahlungsbeleg beigefügt sein muss, per Post zugesandt 
werden.

    b)  Für die Verdingungsunterlagen sind 40,00 1 zu zahlen. Bei 
Zusendung durch die Post sind zusätzlich 5,00 1 bei Inland 
oder 10,001 bei Auslandsversand für Porto- und Verpackung 
zu zahlen. Der Betrag istauf die Konto-Nr. 0049 000 049, BLZ 
512 500 00, IBAN: DE50 5125 0000 0049 0000 49 bei der 
Taunus Sparkasse mit dem Vermerk

  Schreinerarbeiten Innentüren für eine 2-geschossige
Kindertagesstätte (KiTa am Park) der Stadt Schwalbach 
a. Ts.

 einzuzahlen. Der Betrag wird nicht zurückerstattet.
 Einreichung von Verrechnungsschecks ist nicht möglich.

    c)  Die Verdingungsunterlagen können ab dem 17.10.2017
angefordert werden.

7. a)  Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin eingehen 
und sind in Papier und 1-fach digital (Textform) einzureichen.

    b)  Anschrift für die Abgabe der Angebote:
  Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Marktplatz 1 – 2
65824 Schwalbach am Taunus

    c)  Äußere Anschrift: Schreinerarbeiten Innentüren für eine
2-geschossige Kindertagesstätte (KiTa am Park) der
Stadt Schwalbach a. Ts.

    d) Angebote sind in deutsch einzureichen.

    e) Aufteilung in Lose: nein

8. a)  Zur Eröffnung der Angebote werden nur Bieter oder deren
Bevollmächtigte zugelassen.

    b) Eröffnung der Angebote:

                    07. November 2017, 11:00 Uhr

  im Rathaus der Stadt Schwalbach am Taunus, Zimmer 302,
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus

9. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 06. Dezember 2017.

Von den Unternehmen ist dem Angebot der Nachweis ihrer Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB Teil A § 
6 (3) Ziffer 2 Punkte a) bis i) beizufügen; für die Punkte e) bis h) ist 
eine Eigenerklärung ausreichend.

10.  Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen ist der Regierungspräsident Darmstadt, Post-
fach 11 12 53, 64227 Darmstadt, zuständig.

Schwalbach am Taunus, 16. Oktober 2017
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

Sauererlenstraße: Unfallflucht nach kleinem Blechschaden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Auto beim Parken beschädigt

Schwalbacher Schüler präsentierten nach der „Workshop-Woche 2017“ eine bühnenreife Musikshow im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Showtime für Tänzer und Trommler

●

●

Ein bisher unbekannter 
Fahrzeugführer beschä-
digte am Freitagvormittag 
beim Ein- oder Ausparken in 
der Sauererlenstraße einen 
silbernen Mercedes-Benz.

Anschließend entfernte er 
sich vom Unfallort. An dem 

Eine Aufführung mit 
Show-Charakter erlebten 
Eltern, Verwandte, Lehrer 
und Freunde von Schwalba-
cher Schülern am vergange-
nen Freitag im Bürgerhaus. 
Die zwischen 10 und 15 
Jahre alten Jugendlichen 
präsentierten, was sie in 
der sogenannten „Work-
shop-Woche 2017“ spiele-
risch erlernt hatten und 
boten mitreißende Percus-
sion-, Tanz- und Gesangs-
einlagen. 

Einstudiert hatten sie in der 
ersten Ferienwoche künstleri-
sche Ausdrucksformen unter 
Anleitung professioneller Trai-
ner. So war Thomas Müller vom 
Rockmobil Frankfurt, einer rol-
lenden Musikschule, für die 
Ausbildung der Schüler an den 
Trommeln verantwortlich. Und 
die Gruppe Baby Shoo Enter-
tainment mit ihrer charismati-
schen Chefi n und Namensge-
berin Baby Shoo stimmte die 
Schüler auf Singen, Rappen, 
Break-Dancen und herkömmli-
chen Show-Tanz ein. 

Mercedes entstand ein Scha-
den in Höhe von etwa 300 Euro. 
Der regionale Verkehrsdienst 
in Hattersheim hat die Ermitt-
lungen aufgenommen. Zeugen 
werden gebeten, sich unter der 
Telefonnummer 06190/9360-
45 zu melden.  pol

Hans im Glück. Das Theater „Schreiber & Post“ spielt am Don-
nerstag, 19. Oktober, um 10 Uhr im Bürgerhaus für alle Grundschü-
ler, die in den Herbstferien nicht im Urlaub sind. „Hans im Glück“ 
steht als ein pantomimisches Spiel für Kinder ab fünf Jahren auf 
dem Programm. Der Eintritt kostet fünf Euro.  Foto: Veranstalter

„Ich freue mich beson-
ders darüber, dass wir unter 
den Teilnehmern auch sieben 
Flüchtlingskinder hatten“, er-
klärte Achim Lürtzener vom 
Jugendbildungswerk. Bei dem 
von ihm betreuten Workshop-
Projekt handelte es sich um eine 
gemeinsame Initiative des städ-
tischen Jugendbildungswerks 
und der Schulsozialarbeit an 
der Friedrich-Ebert-Schule mit 
Unterstützung der Kulturkreis 
GmbH. Das übergeordnete Ziel 
der Aktion ist es Achim Lürtze-
ner zufolge junge Menschen für 
Kultur zu begeistern und ihnen 
nachhaltige positive Impulse 
für ihre Persönlichkeitsentwick-
lung geben.

Das Projekt wurde von der 
Mainova AG gefördert, wo-
durch der Teilnahmebeitrag er-
heblich reduziert werden konn-
te. Insgesamt wurden 19 Schü-
ler für den bereits zum zweiten 
Mal angebotenen Workshop 
gewonnen. Die überwiegende 
Mehrzahl kam aus der Fried-
rich-Ebert-Schule. Die Albert-
Einstein-Schule war mit einer 
Schülerin vertreten. 

Was sie aber alle einte, war 
das große Engagement für ihre 
künstlerischen Tätigkeiten. 
„Die Kinder haben alles wie 
die Schwämme in sich aufgeso-
gen und zeichneten sich durch 
einen besonderen Spirit aus“, 
beschrieb Baby Shoo ihre Erfah-

rungen mit den Teilnehmern. 
Und dieser besondere Geist 
sprang bei der Aufführung am 
Freitag auch auf das Publikum 
über. Mit begeistertem Applaus 
und Zugabe-Rufen bedankten 
sich die Zuschauer bei den Ak-
teuren auf der Bühne.  hr

Die Teilnehmer des Trommel-Workshops mit Thomas Müller vom 
Rockmobil Frankfurt zeigten am vergangenen Freitag ihre frisch 
erworbenen Trommelkünste.  Foto: Rautert

http://www.schwalbach.de
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Kreisbeigeordneter Johannes Baron (2.v.r.) überreichte der Obermayer International School in
Schwalbach als Siegerin des Schulradel-Wettbewerbs eine Urkunde. Foto: Rautert

Obermayer International School gewinnt den Schulradeln-Wettbewerb im Landkreis

Lohn für eifriges Strampeln
● Vier Schulen aus dem
Main-Taunus-Kreis (MTK) ha-
ben sich 2017 an der dreiwö-
chigen hessenweiten Aktion
„Schulradeln“ beteiligt und
dabei gemeinsam mehr als
12.600 Kilometer zurückge-
legt. Anfang Oktober erhielten
sie dafür ihren Lohn. Kreisbei-
geordneter Johannes Baron
(FDP) überreichte den jeweili-
gen Vertretern der Schulen
ihre Teilnahmeurkunden. 

Die Veranstaltung fand in der
Siegerschule, der Obermayer
International School in Schwal-
bach, statt. Die für sie teilneh-
menden Schüler hatten mit
6.105 Kilometern fast die Hälf-
te der von allen Schulen er-
radelten Strecke zurückgelegt.
„Das war eine prima sportliche
Leistung und eine erstklassige
Werbung für das Fahrrad als
Verkehrsmittel“, hob Johannes
Baron bei der Übergabe hervor.
Dahinter folgten die Heinrich-
von-Kleist-Schule Eschborn mit
5.058 Kilometern, die Albert-

Einstein-Schule Schwalbach
mit 1.043 Kilometern und
schließlich die Gesamtschule
Kelkheim-Fischbach mit 393
Kilometern. 

Der Wettbewerb „Schulra-
deln“ wird gemeinsam von der
Gesellschaft für integriertes
Verkehrs- und Mobilitätsmana-
gement (ivm) und dem Klima-
bündnis mit Unterstützung der
Arbeitsgemeinschaft Nahmobi-
lität Hessen nun bereits im drit-
ten Jahr organisiert. Hessen-
weit haben insgesamt 100
Schulen teilgenommen und
mehr als 500.000 Fahrradkilo-
meter gesammelt. Zu den
Strecken zählten nicht nur der
Schulweg, sondern auch bei-
spielsweise Fahrten zu Freun-
den. Die landesweite Auswer-
tung steht noch aus. Mitte 
November wird Wirtschafts-
minister Tarek Al-Wazir (B90/
Die Grünen) die Landessieger
verkünden und auszeichnen. 

Die im Main-Taunus-Kreis zu-
rückgelegte Strecke nötigte Jo-
hannes Baron Respekt ab. „Die

mehr als 12.600 von den Schü-
lern zurückgelegten Kilometer
entsprechen in etwa der Entfer-
nung von Schwalbach nach
Südafrika.“ Und er fügte hinzu,
dass der Kreis die Rahmenbe-
dingungen für das Radfahren
verbessern wolle. So habe der
Kreis ein Schulradroutennetz
konzipiert und auch die Fahr-
radabstellanlagen an den Schu-
len ausgebaut. Zudem habe er
einen Runden Tisch „Nahmobi-
lität“ gegründet, der unter an-
derem Anstöße für ein engeres
Netz aus Radwegen und für ver-
besserte „Park-&-Ride“-Mög-
lichkeiten geben soll.

Die Schulradrouten des Krei-
ses seien auch in den Schüler-
radroutenplaner eingeflossen,
den die „ivm“ für alle weiter-
führenden Schulen in der Re-
gion erstellt habe, ergänzte die
„ivm“-Geschäftsführerin Heike
Mühlhans, die bei der Urkun-
denübergabe ebenso mit von
der Partie war wie der MTK-
Mobilitätsbeauftragte Lukas
Berkel. hr
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Silvio Zeizinger kommt zum nächsten Stadtgespräch

Handelskonzepte
im Umbruch
● Die Stadt Schwalbach und
der Gewerbeverein laden Ein-
zelhändler, Gewerbetreibende
und Freiberufler zum nächs-
ten Treffen des Stadtgesprächs
„Einkaufen in Schwalbach am
Taunus“ am Montag, 23. Ok-
tober, um 19 Uhr ein.

Ein vielfältiges Programm ist
vorgesehen. Die Veranstalter
freuen sich ganz besonders,
dass der Geschäftsführer des
Handelsverbandes Hessen-
Süd, Silvio Zeizinger, für einen
Beitrag an diesem Abend ge-
wonnen werden konnte. Sein
Thema lautet: „Herausforde-
rung Digitalisierung – Handels-
konzepte im Umbruch. On- wie
offline.“ Die Digitalisierung
verändert die Gesellschaft ra-
sant. Für Silvio Zeizinger ist
klar: „Der Handel muss sich
neu erfinden und auf das ver-
änderte Kundenverhalten mit
neuen Konzepten reagieren. Im
Zusammenspiel müssen aber
auch Politik, Wirtschaftsförde-
rung und Stadtmarketing neue
Konzepte für den Standort fin-
den. Dabei geht es um die kon-

krete Zielsetzung, wieder für
mehr Urbanität zu sorgen.“ 

Zweimal im Jahr laden Stadt
und Gewerbeverein zu einem
Treffen des Stadtgesprächs ein.
Ziel ist, den Einkaufs- und Ge-
werbestandort rund um den
Marktplatz und den alten Orts-
kern durch gemeinsame An-
strengungen voranzubringen.
Angestrebt wird erstens die Zu-
sammenarbeit unter den wirt-
schaftlichen Akteuren selbst,
und deren Zusammenarbeit
mit der Stadtverwaltung. So
sollen Synergieeffekte verwirk-
licht werden, die dem Handel,
dem Einkaufsstandort und
letztlich den Kunden zugute-
kommen.

Aus den regelmäßig veran-
stalteten Treffen mit einer
Gruppe aktiver Schwalbacher
Einzelhändler unterstützt vom
Gewerbeverein ging eine ganze
Reihe attraktiver Projekte her-
vor: Der „Schwalbacher Taler",
der offizielle Einkaufsgut-
schein Schwalbachs, der im
Bürgerbüro im Rathaus für
zehn Euro erworben werden
kann, oder das Marktplatzfest
mit verkaufsoffenem Sonntag.

Ansprechpartner der Akti-
onsgruppe Limes des Stadtge-
sprächs sind Erik Modrack von
der Limes-Apotheke unter der
Telefonnummer 7 79 98 -14
oder Gisela Karaiskos von
Schmuck und Edelsteine Ka-
raiskos unter der Telefonnum-
mer 9 50 92 30. In Alt-Schwal-
bach können sich Interessenten
an Dirk Kattendick vom Reise-
café „SelectedTravel“ in der
Schulstraße 14 oder unter der
Telefonnummer 8 84 00 33
wenden. 

Den Raum, in dem das Stadt-
gespräch stattfindet, erfahren
Interessenten unter den Tele-
fonnummern 8 04 -130 oder 
- 211. red

DRK-Ortsverband Schwalbach bietet Erste-Hilfe-Kurs an

Jeder kann helfen
● Am Samstag, 29. Oktober,
findet in der Zeit von 9 bis 17
Uhr ein Erste-Hilfe-Kurs in der
DRK-Station in der „Alten
Schule“ in der Schulstraße 7
statt. 

Die ständig wachsenden Un-
fallgefahren in der Freizeit, im
Beruf und im Straßenverkehr
machen es notwendig viele
Menschen in Erster Hilfe auszu-
bilden. In dem Kurs wird ge-
zeigt, wie einem Verunfallten

im Notfall richtig geholfen wer-
den kann.

Der Kurs ist für jedermann,
aber auch für Führerscheinbe-
werber, Sportgruppenleiter,
Übungsleiter und Medizinstu-
denten.

Die Kursgebühr beträgt 35
Euro. Die Anmeldung erfolgt
online unter www.drk-main-
taunus.de unter Kursangebote
Erste Hilfe oder unter der Tele-
fonnummer 0 6192 / 20 77- 44.

red

Violinistin Henryka Tronek

Evangelische Limesgemeinde

Konzert
● Am morgigen Donnerstag,
19. Oktober, findet in der
Evangelischen Limesgemeinde
ein Violinkonzert statt. 

Ab 19 Uhr spielt im Gemein-
dezentrum am Ostring 15 Hen-
ryka Tronek. Sie ist die ehema-
lige erste Geigerin des Radio-
Sinfonie-Orchesters Frankfurt.
Am Klavier wird sie von Anke
Brunsmann begleitet. Gespielt
werden Werke von Schubert
und Corelli. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden wird gebeten. red

Silvio Zeizinger

Mit der Drehleiter
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Patient 
geborgen
● Die Feuerwehr Schwal-
bach wurde am Samstag-
abend zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes in die 
Sauererlenstraße gerufen. 

Der Rettungsdienst konnte 
einen Patienten vom ersten Ober-
geschoß nicht durch das Trep-
penhaus zum Rettungswagen 
bringen. Mit Hilfe der Schwalba-
cher Drehleiter konnte der Pati-
ent schonendend durch das Fen-
ster geborgen werden.  ffw

http://www.polsterei-ei
http://www.polsterei-ei
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.drk-main-taunus.de
http://www.drk-main-taunus.de
http://www.drk-main-taunus.de
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 6 bis zu 60 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1,  
41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. Vorbehaltlich weiterer Prüfungen durch den Finanzierungspartner.

* Aktion gültig vom 5.10. bis 23.10.2017.  

Monate

Bis zu JETZT IST
ALLES

MÖGLICH!Finanzierung*

0%

Gültig ab 18.10.2017. Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Alle Preise sind Abholpreise. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Keine Mitnahmegarantie.

ohne Smartphone

PASSEND DAZU

 

BRAUN Pulsonic 7760CC
Herrenrasierer
• Vier Scherelemente erfassen 

selbst kurze Stoppeln in nur 
einem Zug

• 5 Einstellungen: Sensitiv bis 
Turbo

Art. Nr.: 2144494

Passt die Leistung an 
die Dichte des Bartes an

Inkl. Reinigungsstaion 
und Reiseetui

 

BRAUN Series 3-3020
Herrenrasierer
• Drucksensible Klingen passen 

sich an Gesichtskontur an
• Hygienische Reinigung unter 

fließendem Wasser
• 1 Std. laden / 45 min rasierena)

Art. Nr.: 2031505

Sanfte und gründliche 
Rasur mit 3 Scherelementen

 

BRAUN BT 5090
Bartschneider
• Präzises Trimmen und Schnei-

den von 1 – 20 mm
• 1 Std. laden für 50 min kabel-

losen Betrieba)
• Vollständig abwaschbar

Art. Nr.: 2144503

Ultrascharfe Klingen für 
höchste Schnittpräzision

 inkl. Bodyrasierer

Inkl. Kosmetiktasche und  
5 Aufsätzen

 

BRAUN 7-561 Silk-épil Wet&Dry
Epilierer
• 40 Pinzetten erfassen 4x 

kürzere Haare als Wachsa)
• 100 % wasserdicht, für eine 

besonders komfortable und 
sanfte Anwendunga)

• Flexibler Epilierkopf für genau 
Konturenanpassung

Art. Nr.: 1946436

Smartlight macht 
feinste Härchen sichtbar

 

ORAL-B CrossAction 3er Pack 
inkl. Reiseetui 
Aufsteckbürsten
Art. Nr.: 2309316

 

ORAL-B Genius 8000S
Elektrische Zahnbürste
• App gibt benutzerdefiniertes 

Echtzeit-Feedback über Positi-
onserkennung und empfohle-
ner Putzdauer

• 3-fache Andruckkontrolle und 
Geschwindigkeitsreduktion

• Li-Ion Akku für bis zu 12 Tage 
Betrieba)

Art. Nr.: 2144530

5 Reinigungsmodi für eine täglich 
professionelle Zahnreinigung

 

BRAUN CCR 5+1
Reinigungskartuschen für 
Stationsrasierer
Art. Nr.: 2335571

monatliche Rate

€
10 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins19.90

monatliche Rate

€
10 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins12.90
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 6 bis zu 60 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1,  
41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. Vorbehaltlich weiterer Prüfungen durch den Finanzierungspartner.

* Aktion gültig vom 5.10. bis 23.10.2017.  

Monate

Bis zu JETZT IST
ALLES

MÖGLICH!Finanzierung*

0%

Gültig ab 18.10.2017. Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Alle Preise sind Abholpreise. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Keine Mitnahmegarantie.

1.400
U/Min.
Thermo- 

Schontrommel

 

MIELE WKF 311 WCS SpeedCare
Waschmaschine
• Mit CapDosing und zuwählbarer Fleckenoption
• Starker und sparsamer ProfiEco Motor
• Geräuschwert Waschen/Schleudern: 45 dB/67 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 158 kWh/9.900 Liter

Art. Nr.: 2303418
 

Energie-

Klasse

Waschladung

8 kg
Saubere Wäsche in 59 Minuten 

durch QuickPowerWash

 

MIELE TDB 230 WP T1 ACTIVE
Wärmepumpentrockner
• Programme z.B.: Wolle, Outdoor, Imprägnieren, 

Express, Vorbügeln
• Geräuschwert: 66 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 211 kWh

Art. Nr.: 2237852
 

Energie-

Klasse

Trockenladung

7 kg

Angenehm duftende Wäsche 
durch FragranceDos-Funktion

 

MIELE G 4940 SCi Jubilee
Einbaugeschirrspüler, integrierbar
• Programme z.B.: Automatik, Fein, Normal 55°, 

Intensiv 75°C, Eco
• Comfort-Korbgestaltung und ComfortClose- 

Türschließung
• Mit Startzeitvorwahl und Restzeitanzeige
• Geräuschwert: 45 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 266 kWh/2.772 Liter 

Art. Nr.: 2172055
 

Energie-

Klasse

Bis zu 40% Stromersparnis möglich 
bei Warmwasseranschlussa)

Patentierte 3D-Besteckschublade

a) lt. Herstellerangabe

 

MIELE H 2265 E Active + KM 6003
Einbauherdset
• 8 Betriebsarten z.B.: Grill, Auftauen, Bräunungs-

garen, Intensivbacken
• EasyControl: 7-Segment-Display mit Knebel- 
Steuerung

• Großer 76 l PerfectClean-Garraum
• Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen,  

davon 1 Vario- und 1 Bräterzone

Art. Nr.: 2255695
 

Energie-

Klasse

Superleichte Ofen-Reinigung 
durch Anti-Haft-Effekt

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins44.95

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins37.45

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins39.95

monatliche Rate

€
20 

Monate Laufzeit
0% effektiver  

Jahreszins42.45
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Dietrich Faber machte die Bücherei zur Comedy-Bühne

Wenn die Lesung
zur Show wird
● Ein Schreibtisch, eine Lam-
pe, ein Glas Wasser, Stille – so
stellt man sich eine Lesung
vor. Dietrich Faber macht das
anders und sein Auftritt am
vergangenen Donnerstag in
der Stadtbücherei zeigte ein-
mal mehr, dass der Begriff
„Lese-Show“ nicht übertrie-
ben ist.

Wenn der Krimi-Autor aus
Gießen seine Bücher vorstellt,
ist das mehr Stand-Up-Comedy
als Lesung. Dabei hat auch sein
aktueller Krimi „Hessen zu-
erst!“ eine solche Show gar
nicht nötig. Die Fälle des Ex-
Kommissars Henning Bröh-
mann sind gleichermaßen
spannend und skurril und ver-
sprühen jede Menge mittelhes-
sisches Lebensgefühl. Doch da-
für kann man ja das Buch lesen.
Wer sich von Dietrich Faber
vorlesen lässt, der will vor 
allem den Autor sehen und 
hören.

So hielt sich Dietrich Faber
auch am Donnerstag in Schwal-
bach nicht lange mit der Hand-
lung seines neuen Buches auf.
Dass es um „Wuthessen“ und
„Guthessen“ geht, um Brand-
anschläge auf Flüchtlingshei-
me und um eine Partei, die Do-
nald Trumps Wahlkampfmotto
„America First“ in den Vogels-
berg trägt, erfuhren die Besu-
cher nur am Rande.

Dietrich Faber konzentrierte

sich darauf, die Figuren aus sei-
nem Buch zum Leben zu er-
wecken und schlüpfte dazu in 
hohem Tempo in die verschie-
denen Rollen. Natürlich in die
des Kommissars Bröhmann,
aber auch in die Rolle des „Kos-
moproleten“ Manni Kreutzer.
Der war auch beim Schwal-
bacher Publikum der Liebling,
was aber sicher an der unge-
wöhnlichen Kombination aus
einfältigen hessischen Sprü-
chen und fortgeschrittenem 
Gitarrenspiel lag.

Dietrich Faber zeigte aber
auch ein großes Talent zur Im-
provisation. Ganz gleich, ob es
der etwas kümmerliche rote
Vorhang war, den die Kultur-
kreis GmbH als Dekoration in
die Bücherei gehängt hatte
oder ein Smartphone, das im
Publikum piepste – Dietrich 
Faber nahm solche Vorlagen
dankbar auf und münzte sie in
Gags um, die klangen, als ge-
hörten sie schon immer zu sei-
nem Programm.

Die rund 40 Zuhörer dank-
ten es mit reichlich Applaus.
Viele von ihnen waren Stamm-
gäste und hatten den 47-jäh-
rigen Autor, Kabarettisten und
Musiker schon häufiger ge-
sehen. Und die, die ihn noch
nicht kannten, waren sich 
am Ende sicher, dass sie 
auch zu seinem nächsten Auf-
tritt in Schwalbach kommen
werden. MS

In verglasten Holzkästen waren die exotischen Tiere im Bürgerhaus zu sehen. Foto: Baumann

„Terra Exotica“ präsentierte mehr als 300 Insekten und Spinnen im Schwalbacher Bürgerhaus

Giftige Spinnen hinter Glas
● Anfang Oktober gastierte
die Insektenausstellung „Ter-
ra Exotica“ im Schwalbacher
Bürgerhaus und begeisterte
mit den mehr als 300 Spinnen
und Insekten vor allem Kin-
der. 

Von 10 bis 17 Uhr war der
kleine Saal des Bürgerhauses
für jeden offen, der sich die
exotischen Tiere aus der Nähe
ansehen wollte. Neben Riesen-
stabschrecken in der Größe 
eines Unterarms und Käfern
waren auch Schaben und Zika-
den sowie giftige Skorpione
und Riesenspinnen Teil der
Ausstellung. Neben den leben-
den Exemplaren wurden auch
Präparate ausgestellt, die sich
besser zur Anschauung eignen,
da sich die lebenden Tiere ger-
ne unter Pflanzen verkriechen
und mit ihrer meist braun-
schwarzen Färbung gut an ihre
Umgebung angepasst sind. 

Die meisten Arten, die zu se-
hen waren, stammen ursprüng-
lich aus dem asiatischen Raum,
Afrika oder Lateinamerika und
sind allesamt nicht giftiger als
hiesige Wespen oder Bienen.
Neben jedem Terrarium gab es

Informationen zur darin leben-
den Spezies, sowie allgemein
Wissenswertes über die Hal-
tung und Pflege von Spinnen
und Skorpionen. Zudem wurde
ein Film über die giftigsten
Spinnen der Welt gezeigt, der
neben der Wirkung der Gifte
auch erklärte, wie man sich 
am besten vor Spinnenbissen
schützt.

Bei der Ausstellung war es
vor allem für kleinere Kinder
ein besonderes Erlebnis, die 
Vogelspinnen und Skorpione
einmal lebend und aus der
Nähe betrachten zu können –
wenn auch natürlich durch das
Glas der Terrarien. Passend
dazu wurden am Eingang klei-
ne Spielzeugspinnen und In-
sekten verkauft. ls

Die Rotknievogelspinne ist hübsch und giftig. Foto: Schiller

Diakonisches Werk
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schräge Vögel

Ortsgericht Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Geänderte 
Bürozeiten

●

●

Das Diakonische Werk 
Main-Taunus stellt derzeit 
noch bis 2. November im 
Glaskubus im Limes-Ein-
kaufszentrum Skulpturen 
aus, die von Besuchern der 
Tagesstätte der Diakonie 
am Ostring gefertigt wor-
den sind. 

Die originellen Figuren, die 
sogenannten „schrägen Vögel“ 
wurden eigens für diesen Auf-
tritt in den vergangenen Mona-
ten gebastelt. Die Skulpturen 
können für 90 bis 130 Euro er-
worben werden. Mit dem Kauf 
wird die Ausstattung der Werk-
statt der Diakonie unterstützt.

Die Tagesstätte ist Teil des 
psychosozialen Zentrums der 
Diakonie. Sie bietet psychisch 
kranken Menschen eine verläs-
sliche Tagesstruktur und hilft 
ihnen, ihren Alltag selbstän-
dig zu bewältigen. Die einzel-
nen Angebote ergänzen sich zu 
einem verbindlichen Wochen-
programm. Das Arbeiten in der 
Werkstatt ist ein ergotherapeu-
tischer Teil davon.  red

Beim Ortsgericht Schwal-
bach ändern sich im Okto-
ber die Öffnungszeiten.

Das Ortsgericht bleibt am 
Freitag, 27. Oktober geschlos-
sen. Anstelle der ausgefallenen 
Sprechstunde ist das Ortsge-
richt am Mittwoch, 25. Oktober, 
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.  red

Solche schrägen Vögel und an-
dere Skulpturen sind momen-
tan im Glaskubus am Markt-
platz zu sehen.  Foto: Müller

Vortrag im Reisecafé

Schwalbacher
Burg
� Der Schwalbacher Verein
Heimat und Geschichte lädt
am Donnerstag, 26. Oktober,
zu einem Vortrag ein.

Thema ist die ehemalige
Schwalbacher Burg und ihre
Bewohner. Los geht es um 19
Uhr im Reisecafé „Selected
Travel“ in der Schulstraße 14.
Wolfgang Goos berichtet über
diesen Teil der Schwalbacher
Geschichte. red

www.schmuck-karaiskos.de

1 Anhänger
585 Gelbgold, Amethyst       1 699,-

2 Ring
585 Gelbgold, Amethyst       1 699,-

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

1

2

SZplus
1 Ring  goldprä- 

mierte Fleischwurst
für alle angemeldeten SZplus-Nutzer in  

der Metzgerei Weber in der Haupstraße 30  
in Sulzbach vom 19. bis 25. Oktober 2017

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.schwalbacher-zeitung.de

http://www.schmuck-karaiskos.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de

